
der Kreisleitung fest, daß die 
qualifiziertesten Genossen vor 
allen Dingen in diesen LPG 
wirksam werden, die dort 
vorhandenen Reserven er­
schließen helfen und das ge­
samte Niveau der Genossen­
schaft auf den Stand der gut 
entwickelten LPG heben. Ge­
nosse Leistner, Parteiorgani­
sator der Kreisleitung, erhielt 
zum Beispiel den Auftrag, in 
der LPG Geithain den sozia­
listischen Wettbewerb entwik- 
keln und das Prinzip der ma­
teriellen Interessiertheit und 
Verantwortung auch für lei­
tende Kader durchsetzen zu 
helfen.
In Vorbereitung von Kreis­
leitungssitzungen. Aktivta­
gungen, Sekretariatssitzungen 
der Partei oder Mitglieder­
versammlungen in den LPG 
hat es sich bewährt, die neu 
zu behandelnden. Probleme

vorher mit den erfahren­
sten Genossenschaftsbauern 
im kleinen Kreis zu beraten. 
Dabei erhält man immer gute 
Ratschläge und Hinweise zur 
Verwirklichung der Politik 
der Partei in den LPG Typ I. 
Solche Aussprachen ermög­
lichten uns, die Lage differen­
zierter und gründlicher einzu­
schätzen, ließen die Genos­

senschaftsbauern spüren, daß 
ihr Wort Gewicht hat, daß 
ihre Meinungen und Vor­
schläge ernst genommen wer­
den. Wenn sie in den Maß­
nahmen der Partei ihre eige­
nen Gedanken wiederfinden, 
setzen sie sich noch aktiver 
dafür ein. Derartige Metho­
den unterstützen wir auch auf 
örtlicher Ebene.

Alles hängt von der Klarheit 
über die Perspektive ab

Die wichtigste Aufgabe der 
LPG-Aktivs ist es, in ihren 
Genossenschaften die Diskus­
sion über die politischen 
Grundfragen zu führen und 
dabei die Perspektive der 
sozialistischen Landwirtschaft 
zu klären. Auch auf unseren 
Kreis trifft voll und ganz zu, 
was Genosse Hager auf der 
7. Tagung des ZK betonte:

„Klarheit über die Perspek­
tive des Sozialismus in unse­
rer Landwirtschaft ist die 
wichtigste Voraussetzung, da­
mit alle Genossenschaftsmit­
glieder immer bewußter han­
deln.“
Daß bei einer Reihe von Ge­
nossenschaftsbauern noch nicht 
volle Klarheit darüber herrscht, 
wie sich der Weg der genossen-

Gute Zusammenarbeit: Ohne großes Protokoll besprechen die Genossen der LPG Typ III in 
Rüdigsdorf mit den Kollegen der LPG Typ I, wie sie ihre Arbeit noch besser miteinander ab- 
stimmen können. roto: Ho£fmann
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